
Information zur Erhebung von personenbezogenen Daten 

Informationspflicht nach Art. 13 DSGVO Datenerhebung beim Betroffenen 

- E-Mail  Kommunikation - 

1. Verantwortlicher für die Verarbeitung der Daten: 

Gemeinde Grammetal 

99428 Grammetal, Schloßgasse 19 

03643/ 8311-0 

post@grammetal.de   

www.grammetal.de   

Verantwortliche Stelle: 

Beauftragte/Bürgermeister 

99428 Grammetal, Schloßgasse 19 

03643/831117 

post@grammetal.de  

Kontaktdaten Datenschutzbeauftragter: 
Landratsamt Weimarer Land 
Datenschutzbeauftragter 
Raum 103 
Bahnhofstraße 28, 99510 Apolda 
Telefon: 03644 540 139 
Telefax: 03644 540 850 
Email: post.datenschutzbeauftragter@wl.thueringen.de 

2. Kategorien personenbezogener Daten  

1. Name 
2. E-Mail-Adresse 
3. Datum 
4. Betreff 
5. Inhalt der Nachricht 

3. Zweck der Verarbeitung 

Elektronische Kommunikation 

- über das Kontaktformular 
Auf unserer Internetseite ist ein Kontaktformular vorhanden, welches für die elektronische 
Kontaktaufnahme genutzt werden kann. 
Soweit Sie über das Kontaktformular persönliche oder geschäftliche Daten (E-Mail-
Adressen, Namen, Anschriften, etc.) eingeben, werden diese ausschließlich für die 
Übersendung der gewünschten Informationen oder die im Formular genannten Zwecke 
verwendet.  
Ihre Daten werden dabei auf dem Transport verschlüsselt (SSL) und sind vor einer 
Kenntnisnahme durch Dritte geschützt. Die Daten werden nicht an Dritte weitergegeben. 
Die Nutzung der dort angebotenen Serviceleistungen und Dienste erfolgt auf freiwilliger 
Basis.

- über angegebene E-Mail-Kontakte 
Auf unserer Internetseite sind diverse E-Mail-Adressen zur Kontaktaufnahme hinterlegt. 
Informationen, die Sie unverschlüsselt per Elektronische Post (E-Mail) an uns senden, 
können möglicherweise auf dem Übertragungsweg von Dritten gelesen werden. Wir 
können in der Regel auch Ihre Identität nicht überprüfen und wissen nicht, wer sich hinter 



einer E-Mail-Adresse verbirgt. Eine rechtssichere Kommunikation durch einfache E-Mail 
ist daher nicht gewährleistet. Wir setzen - wie viele E-Mail-Anbieter - Filter gegen 
unerwünschte Werbung („SPAM-Filter“) ein, die in seltenen Fällen auch normale E-Mails 
fälschlicherweise automatisch als unerwünschte Werbung einordnen und löschen. E-Mails, 
die schädigende Programme („Viren“) enthalten, werden von uns in jedem Fall 
automatisch gelöscht.

4. Rechtsgrundlage der Verarbeitung 

- Art. 6 Abs. 1 Buchstabe b DSGVO 

- § 16 Abs. 1 ThürDSG 

5. Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten 

Intern: Bedienstete der Gemeinde 
 Art der Daten:  Daten Nr. 1-5 
 Zweck der Daten-Mitteilung:  Kommunikation der Bediensteten untereinander 

Extern: ggf. Bürger, Bedienstete anderer Behörden, Dritte 
 Art der Daten:  Daten Nr. 1-5 
 Zweck der Daten-Mitteilung:  Kommunikation  

6. Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten 

Die Daten werden gelöscht, sobald sie für das Erreichen des Zwecks ihrer Erhebung nicht mehr 

erforderlich sind. Für die Daten aus der Eingabemaske des Kontaktformulars und diejenigen, die 

per E-Mail übersandt wurden, ist dies dann der Fall, wenn die jeweilige Konversation mit dem 

Nutzer beendet ist, d.h. wenn sich aus den Umständen entnehmen lässt, dass der betroffene 

Sachverhalt geklärt ist. 

7. Betroffenenrechte 

Sie als mögliche betroffene Person haben das Recht, von dem Verantwortlichen eine Bestätigung 

darüber zu verlangen, ob von Ihnen personenbezogene Daten verarbeitet werden. Ist dies der Fall, 

so haben Sie ein Recht auf Auskunft über diese personenbezogenen Daten und auf die in Art. 15 

DSGVO im Einzelnen aufgeführten Informationen. 

Sie als betroffene Person haben das Recht, von dem Verantwortlichen unverzüglich die 

Berichtigung von unrichtigen personenbezogener Daten und ggf. die Vervollständigung

unvollständiger personenbezogener Daten zu verlangen (Art. 16 DSGVO). 

Sie haben weiterhin als betroffene Person das Recht, von dem Verantwortlichen zu verlangen, dass 

Ihre personenbezogene Daten unverzüglich gelöscht werden, sofern einer der in Art. 17 DSGVO im 

einzelnen aufgeführten Gründe zutrifft, z.B. wenn die Daten für die verfolgten Zwecke nicht mehr 

benötigt werden (Recht auf Löschung). Sie können aber auch das Recht nutzen, eine 

Einschränkung der Verarbeitung von dem Verantwortlichen zu verlangen, wenn eine der in Art. 

18 DSGVO aufgeführten Voraussetzungen gegeben ist, z.B. für die Dauer der Prüfung durch den  

Verantwortlichen, wenn von Ihnen als betroffene Person Widerspruch gegen die Verarbeitung 

eingelegt wurde. Die betroffene Person hat das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen 

Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten 

Widerspruch einzulegen. Der Verantwortliche verarbeitet die personenbezogenen Daten dann nicht 

mehr, es sei denn, er kann zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die 

die Interessen, Rechte und Freiheiten der betroffenen Person überwiegen, oder die Verarbeitung 

dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen (Art. 21 DSGVO). 

Die betroffene Person hat das Recht, die sie betreffenden personenbezogenen Daten vom 



Verantwortlichen zu erhalten, wenn die in Art. 20 DSGVO aufgeführten Voraussetzungen zutreffen, 

z.B. wenn die betroffene Person die personenbezogenen Daten mit ihrer Einwilligung zur Verfügung 

gestellt hat und die Verarbeitung mit Hilfe automatisierter Verfahren erfolgt (Recht auf 

Datenübertragbarkeit). 

Die betroffene Person hat das Recht, ihre Einwilligung zur Verarbeitung der sie betreffenden 

personenbezogenen Daten jederzeit zu widerrufen, sofern die Verarbeitung der sie betreffenden 

Daten auf ihrer Einwilligung für den verfolgten Zweck beruht. Die Rechtmäßigkeit der aufgrund der 

Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung bleibt davon unberührt. 

Jede betroffene Person hat unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder 

gerichtlichen Rechtsbehelfs das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, wenn die 

betroffene Person der Ansicht ist, dass die Verarbeitung der sie betreffenden personenbezogenen 

Daten gegen die DSGVO verstößt (Art. 77 DSGVO). Die betroffene Person kann dieses Recht bei 

einer Aufsichtsbehörde in dem Mitgliedstaat ihres Aufenthaltsorts, ihres Arbeitsplatzes oder des 

Orts des mutmaßlichen Verstoßes geltend machen. 

In Thüringen ist die zuständige Aufsichtsbehörde: 

Der Thüringer Landesbeauftragter für den Datenschutz und die Informationsfreiheit 

Häßlerstraße 8 (4. Etage), 99096 Erfurt 

Tel. 0 361 /57 311 29 00; Fax 0 361 / 57 311 29 04; poststelle@datenschutz.thueringen.de 


